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Zur politiſchen Lage
Wo die mächtige Stimme der Natur ſpricht verftummen

unwillkürlich die kleinen Händel der Menſchen ſo iſt in unſerem
öffentlichen Leben mit vollſtem Rechte das allgemeinſte Intereſſe

den traurigen Ueberſchwemmungsnachrichten aus dem Weſten
zugewandt Wenn in dieſem Augenblicke die Hoffnung gehegt
werden darf daß die ärgſte Noth überſtanden iſt ſo kann doch
der nächſte Augenblick wieder trübe Kunde bringen es wird
dringende Zeit daß ſich die Hände und Herzen rüſten um den

roßen Schaden welcher wie immer auf die Aermſten am
chwerſten fällt beſeitigen zu helfen Unglück genug iſt jetzt

n angerichtet und kein Scherflein geht verloren welches zur

inderung der Noth beigeſteuert wird Auch wenn ſich wiedringend zu wünſchen ſt die Hoffnung für die Zukunft be

ſtätigt ſo iſt die Hilfe für die Vergangenheit deshalb nicht
wer dringend

Glücklicherweiſe ſind die parlamentariſchen Körperſchaften bei
ſammen um ſo weit es nöthig iſt auch den Säckel des Staats
zu öffnen Die Nachrichten über die rwelche der Miniſter des Jnnern im Abgeordnetenhauſe mit
theilte waren die intereſſanteſten Momente aus den Debatten
der letzten Tage ſonſt hat ſich die preußiſche Volksvertretung
in eine Reihe von Spezialetats vertieft und dieſelben mit lobens
werther erledigt Man ſcheint die endloſen Budget
debatten diesmal vermeiden zu wollen ſelbſt die ſonſt unver
meidliche Paradediskuſſion über die geheimen Fonds blieb aus
was der Fortſchrittspartei mit Recht viel Anerkennung ein
etragen hat Freilich man ſoll den Tag nicht vor dem

Abend loben und was bei der Berathung des Kultusetats
geſchehen wird wiſſen die Götter und Herr Windthorſt

Heftige Erörterungen wird jedenfalls das eben veröffentlichte
Lizenzſteuergeſetz im Landtage hervorrufen Es hat in ſeinem
Grundgedanken wenige Freunde gefunden und ſeine Enthüllung
in allen Einzelnheiten wird eher noch dieſe wenigen Anhänger
zerſtreuen als vermehren Die Steuerſätze ſind ziemlich hoch
W v ihre echnung iſt einigermaßen verwickelt
o daß es ſi

näher zu prüfen wir halten einſtweilen die Annahme der
ſchon aus grundſätzlichen Bedenken für unmöglich

Eine Reihe derſelben haben wir früher bereits ausgeführt
e möchten wir nur noch den ſonderbaren Umſtand hervor
eben daß etwa 370,000 Gewerbtreibende von denen etwa

170,000 geiſtige Getränke und etwa 200,000 Tabakfabrikate
vertreiben nur proviſoriſ mit einer ſo verzwickten Steuer
belegt werden ſollen Das iſt denn doch ein Novum in aller
Steuerpolitik gegen deſſen Einbürgerung ſich vermuthlich alle
Parteien ſträuben werden Vielleicht iſt es ſelbſt der Regierung
i allzu bitterer Ernſt damit

er Reichstag welcher am Donnerstag zuſammentrat dürfte
ſich zunächſt mit der Generaldebatte des Etats zu beſchäftigen
haben und dann wohl die beiden nächſten Monate überwiegend
ſeinen Kommiſſionen überlaſſen Die Regierung wird in Ver
folgung ihres alten Lieblingsplans der zweijährigen Etats
perioden dem Reichstage probeweiſe die beiden nächſtjährigen

la Das Mntterherz
Roman von Ernſt Pasqué

Fortſetzung

Dritte Abtheilung
Auf Schloß Ardenberg

I

Es iſt ein herrliches Fleckchen Erde unter der Linde auf der
Höhe vor den Trümmern des alten Schloſſes Mitten auf
einer weit vorſpringenden und noch gut erhaltenen Baſtion des

erfallenen feudalen Bauwerkes erhebt ſie ſich und ihr kräftiger
Stamm ihre mächtige grüne Krone die den Platz vollſtändig
in der Runde deckt und ſchirmt künden daß ſie gepflanzt wurde
nachdem das Schloß von ſeinen Bewohnern aufgegeben und
ſeinem Schickſal überlaſſen worden war Am Fuße der Höhe
hatten die Herren von Ardenberg ſich angeſiedelt und von dem
Platze unter der Linde überſah man nicht allein dies neue weit
läufige Schloß in reichem Roccocoſtil ſondern auch die daran
ſtoßenden Gartenanlagen die von Kiesanlagen umzogen und mit
Blnumenrabatten gezierten Raſenparterres den prächtigen Spring

brunnen der ſeinen e hoch in die Lüfte ſandte und
die barocken Statuen und Vaſen welche die Alleen und die
durch die Scheere im Zaum gehaltenen Hecken von Taxus und

r ſchmückten Auch den Park der ſich an den Garten
chloß und die Höhe de überflog das Auge und einzelnePartien des breiten chauſfirten und wohl bekiesten Weges waren

ſichtbar der in weiten Windungen zu den Anlagen bei den
Ruinen uud dann weiter in die
bedeckten führte

Doch das freundliche Bild des Schloſſes mit ſeinem Garten
und Park war weder das einzige noch das ſchönſte welches der
Ausblick von der alten Baſtion mit ihrer duftenden Linde bot
Noch viel weiter ſchweifte das Auge und was es traf war
einem Paradieſe gleich

Rechts und links öffneten ſich n der eine eng
und felſig zerklüftet der andere weit von ſaftig grünen Wieſen
Dr eingeſäumt und von einer breiten Fahrſtraße durchzogen

e verloren ſich zwiſchen den hohen bewaldeten B en

älder welche die Bergrücken
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Volksvertretung auf die gleichzeitige Berathung einlaſſen wird
Eine kleine aber nicht unwichtige Sache hat das Plenum des
deichstags bereits in der erſten Sitzung erledigt die dritte Leſung

des e et ringen Antrags wonach fakultativ im Landes
ausſchuſſe zu Straßburg auch franzöſiſch ſoll geſprochen
werden dürfen Bekanntlich war der Antrag in zweiter Leſung
kurz vor Vertagung des Reichstags angenommen worden
der Reichstag hat dies Verſehen nun wieder gut gemacht in
dem er den Antrag mit 153 gegen 119 Stimmen ablehnte
Es iſt damit die beſte Löſung dieſer Angelegenheit gefunden
da eine Annahme des Antrages bei der Reichsregierung doch
kein Entgegenkommen gefunden haben würde

Politiſche Ueberſicht

Der Konſeil der petersburger Univerſität hat be
ſchloſſen 46 Studenten welche theils Anſtifter der Unruhen
vom 22 Nov waren theils an denſelben den thätigſten An
theil genommen haben unbedingt auszuſchließen und nach ihrerJena zu ſenden und diejenigen an den Unruhen betheiligt

geweſenen Studenten deren Eltern in der Reſidenz leben unterPoligeiaufficht zu ſtellen 23 weniger kompromittirte Studenten

werden nur zeitweiſe ausgeſchloſſen und ſollen nach Ablauf
einer beſtimmten Zeit wieder aufgenommen werden können wenn
ſo Reue zeigen und ſie gut geführt haben 13 Per
onen welchen der Beſuch der Vorleſungen unentgeltlich ge

ſtattet war iſt der Beſuch der Univerſität verboten worden
16 Studenten wurde in Aubetracht ihrer früheren guten Füh
rung der überſtandene Arreſt als Strafe angerechnet Trotz
dem unter einigen Studenten ſich eine Erregung bemerkbarmacht iſt die Ordnung auf der Univerſität bisher nicht wieder

u worden Die Univerſitätsbehörde ſieht auf das
trengſte auf Einhaltung der Ordnung jeder Verſuch Un

ordnungen herbeizuführen ſoll aber unterdrückt werden Die
Schuldigen werden zur ſtrengen Verantwortung gezogen Die
Vorleſungen werden ununterbrochen täglich fortgeſetzt

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat am Donners
tag das Marinebudget genehmigt Der Marineminiſter Jauré
guiberry theilte mit daß Braz za wahrſcheinlich zum Gou
verneur von Gabon werde ernannt werden Die
Nachrichten über das Befinden Gambetta s lauten günſtig
Gambetta beabſichtigt ſchon in der nächſten Mittwoch ſtattfin
denden Sitzung der Armeekommiſſion wieder den Vorſitz zu
ühren Die neueſten pariſer Journale äußern vielfach

Verwunderung darüber daß nach den letzten Expeditionen
Englands in Afghaniſtan nach der Annexion des Zululandes
des Transvaallandes und Cyperns und in dem nämlichen
Augenblick wo Europa ruhig Egypten von England nehmen
laſſe in England eine Agitation für Madagaskar
ſtattfinden könne

Aus London wird vom 30 gemeldet der Staatsſekretär
des Aeußeren Lord Granville wird am nächſten Sonn
abend die madagaſſiſche Geſandtſchaft empfangen

Jn einer gemeinſamen Sitzung des Peſter Oberhauſes
und Unterhauſes fand am Donnerstag die Wahl eines
neuen Kronhüters an Stelle des zum ungariſchen Oberſt
Hofmeiſter ernannten Grafen Feſtetics ſtatt Von den vorge
chlagenen Kandidaten wurde der ehemalige gemeinſame FinanzMantſer v Szlavy gewählt Derſelbe legte nach eingeholter

Zuſtimmung des Königs in der Königlichen Burg vor dem
ganzen Reichstage den vorgeſchriebenen Eid ab

immer mehr zurücktraten und ſo ein ſich erweiterndes Thal
bildeten in dem das Schloß Ardenberg auf ſeiner eigenthümlich

ne Landzunge weit hineinragte Ein ziemlich breiter
begrenzte dies Thal und jenſeits der im Sonnenlichtſchillernden Waſſerfläche erhoben ſich rebengekrönte Höhen ig

das Bild abſchloſſen Am Fuße des neuen Schloſſes und in dem
nitt ſchmiegt ſich ein Dörfchen mit ſpitzemKirchthurm halb unter Obſtbäumen verſteckt an die d

weit vorgeſchoben liegt ein großes Gehöft von einem Kranz
mächtiger Nußbäume umgeben Hier wird auch ein Bächlein
ſichtbar das durch das Gehöft dann in mancherlei Windungen
durch die Wieſen und Baumgärten des Thales dem Fluſſe
zufließt Von hier gehen auch die einzigen Töne aus welchedie faſt feierliche Stille der Landſchaft unterbrechen leiſes ein

u Klappern von Mühlrädern denn das Gehöft iſt die
Nußmühle

Schon einmal ſahen wir Thal und Schloß Ardenberg doch
in der Nacht im Schneekleide eines eiſigen Winters und vor
etwa zweiundzwanzig Jahren Heute iſt es Frühling und im
friſchen Maiengrün prangen Wieſen und Wälder Die Luft
iſt klar und blau die Eisdecke des Stromes längſt verſchwunden
auf ſeinen lichtgrünen Wellen bewimpelte Schiffe und Kähne
Ein heller ſonniger Glanz verklärt das ganze Bild er ſpielt
zitternd auf dem Waſſer ſchimmert durch die Blätter der
Bäume und verjüngt gleichſam das alte Gemäuer des gebroche
3 v ffes wie die mooſigen Dächer des Dorfes und der

ühle

Mutter Claire hatte Recht als ſie damals beim Betreten
des Thales r ausrief Ein Paradies Des Winters
Bann war ge die Sonne und der Frühling hatten ihre
Worte zur Wahrheit gemacht Ja in ſeinem ſonnigen Frühlingskleide war das Thal paradieſiſch ſchön Ob die Men

ſchen welche es in ſeiner Herrlichkeit in ſeinem heiligen Frieden
bewohnen dürfen auch alle glücklich ſind wie Mutter Claire
es geglaubt Wir werden es erfahren

ie lange Spanne Zeit von zweiundzwanzig Jahren hat dieGegend äußerlich ſo wie n verändert Einzelne Häuſer

des Do
l worden

ſind wohl noch baufälliger die Dächer mooſiger geWe dies wird der einzige Unterſchied gegen Gmnas

für das Saalthal

d den 2 Dezember
Etats vorlegen laſſen wir zweifeln ſtark daran daß ſich die

des

die in entgegengeſetzter Richtung nach dem neuen Schloſſe hin
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Erſcheint täglimit guünaeke Se Feiertage

Der Fenier Devine Poole iſt unter der Anklage den
Polizeibeamten Cox ermordet zu haben vor den u
gerichtshof verwieſen und der verhaftete Ryan mangels
weiſes freigelaſſen worden

Die ausſchließlich aus Tſcherkeſſen beſtehende berittene
türkiſche Leibgarde iſt verabſchiedet worden i
dazu gehörige Mannſchaften wurden nach Trapezunt eingeſchi
von wo ſie in ihre Heimath befördert werden ſollen

Dentſches Reich
Berlin 30 Nov Se Maj der Kaiſer empfing geſtern

nachmittag auch noch den neuen Gouverneur von Berlin General
Lieutenant v Williſen und begab ſich gegen 3 Uhr r Be
grüßung der Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin
und des Großfürſten und der Großfürſtin Wladimir nach dem
Hamburger Vahnhofe Am abend beſuchte der Kaiſer mit den
ruſſiſchen und mecklenburgiſchen Herrſchaften die Vorſtellung im
Opernhauſe Heute vormittag gegen 11 Uhr begab ſich Se Maj
zum Empfange des Kronprinzen von Oeſterreich UngarnErzherzogs Rudolf nach dem Anhaltiſchen Bahnhofe wo da der
erlauchte Gaſt jeden offiziellen Empfang dankend abgelehnt hatte
nur die Prinzen Wilhelm und Alexander die hier anweſenden
Herren der öſterreichiſchen Botſchaft der Kommandant General
Major v OppelnBronikowski und der Polizeipräſident v Madai zur
Empfangsbegrüßung auweſend waren Der Kaiſer und Prinz Wilhelm
hatten öſterreichiſche Kronprinz Rudolf dagegen preußiſche Uniform
und Orden angelegt Nach der überaus herzlichen Begrüßung
geleitete der Kaiſer den Kronprinzen Rudolf in einer zweiſpännigen
geſchloſſenen HofEquipage nach dem Königl Schloſſe wo die
Hofmarſchälle Grafen Pückler und Perponcher ſowie der Kom
mandeur des 2 brandenburgiſchen Ulanen Regiments Nr 11 deſſen
Chef der Erzherzog iſt Oberſt Lieutenant v Liebermann 33
Empfange anweſend waren Nachdem der Kaiſer ſich im oſſe
von dem Erzherzog Rudolf verabſchiedet hatte kehrte Se Maj
nach dem Königl Palais zurück Um 12 Uhr d ich der Kaiſer
zum Beſuch bei dem Großfürſten und der Großfürſtin Wladimir
nach der ruſſiſchen Botſchaft und nahm daſelbſt mit beiden das
Dejeuner ein Nachmittags empfing Se Maj noch die Beſuche
der hier eingetroffenen fürſtlichen Gäſte Um 312 Uhr
fand im runden Saale des Könglichen Palais zu Ehren
des Kronprinzen Rudolf ein größeres Diener ſtatt ach
Aufhebung der Tafel verabſchiedeten ſich der Großfürſt und
die Großſürſtin Wladimir von dem Kaiſer vor ihrer heute abend
11 Uhr erfolgenden Weiterreiſe nach Petersburg Abends 6 i Uhr
erfolgte die Abreiſe des Kaiſfers der Prinzen Wilhelm und
Friedrich Karl des Kronprinzen Rudolf von OeſterreichUngarn
u ſ w mittels d r nach Letzlingen zur Jagd UnſerKronprinz trifft aus Schleſien morgen Früh wieder hier ein und

wird bald darauf nach Letzlingen weiter reiſen Der Groß
her zog von Mecklenburg Schwerin trifft heute abend auf der
Station Jävenitz aus Schwerin kommend ein und fährt von
dort zu Wagen nach Jagdſchloß Letzlingen weiter Der Herzogvon Altenburg iſt heute nachmittag aus Altenburg hier ein
getroffen

Berlin 30 Nov Das Abgedneten haus trat heute
in die Berathung des Juſtizetats ein bei welcher eine längere
Diskuſſion über das Gefängnißweſen ſich entwickelte die bis
zum Schluß der Sitzung um 13 Uhr fortdauerte Es wurde
von verſchiedenen Seiten der Wunſch ausgeſprochen daß das
Gefängnißweſen nicht zum Theil der Verwaltung des Juſtiz
miniſters zum Theil der Verwaltung des Miniſters des
Jnnern e ſolle Ferner wurde Klage über die allzu
humane Behandlung der Gefangenen geführt und die Höhe des
Verdienſtantheils der Gefangenen an den Erträgniſſen ihrer
Arbeit gerügt Von ſeiten des Juſtizminiſters und der Re
gierungskommiſſion wurde dieſe Klage theils an die Adreſſe

Reichs verwieſen theils als unbegründet hingeſtellt

ſein Auf dem Kirchthurme knarrt der verroſtete W wie
früher und gleichmäßig klappern die Räder der Nußmühle
Tag für Tag wie ſeit zwanzig Jahren und noch länger Das
neue Schloß mit ſeinen Nebengebäuden ſteht da wie es der alte
Graf Norbert hergeſtellt um ſein Aeußeres iſt von Wind und
Wetter ein wenig altersgrauer geworden Die Wälder ringsum
wurden zwar gelichtet doch wuchſen ſie wieder und heute ſind
die Höhen mit mehr oder minder alten Bäumen beſtanden wie
ſeit ünendlichen Zeiten Alles iſt geblieben wie es war oder
hat ſich dem Auge kaum merkbar verändert Nur unter den
Menſchen welche Thal Schloß und Dorf bewohnten iſt eine
Wandlung vorgegangen Die damals Kinder waren ſind jun
Leute geworden die Alten n heimgegangen und die dama
in der Blüthe des Lebens ſtanden haben ein tüchtig Stück Weg
weiter nach dem Ziel alles irdiſchen Daſeins zurückgelegt

Auch das Paar das blühende Mädchen und der junge Mann
welche in dieſem Augenblick im Schatten der Linde auf der
Höhe weilen haben wir ſchon früher als Kinder e Als
Claire damals an jenem entſetzlichen Weihnachtsabend die
Nußmühle betrat wiegte die Müllerin ein etwa halbjähriges
Kindchen auf ihren Armen das der Vater Meta nannte Das
Kind iſt zu einem kräftigen und ſchönen Mädchen aufgeblüht
deſſen Haltung Blick und Sprache trotz der einfachen halb
ländlichen halb ſtädtiſchen Tracht nimmer hätte vermuthen
laſſen daß die Mühle ſeine Heimath geweſen Den jungen
Mann in der Tracht eines reichen Gutsbeſitzers oder Land
edelmannes ſahen wir ſpäter vor etwa zwölf Jahren in dem
weißen Hauſe bei Malmaiſon

Aus dem ſchüchternen Knaben iſt jetzt ein junger Mann von
einnehmendem Aeußern geworden Der Grundzug ſeines
Charakters iſt derſelbe wie früher gklieben nur hat er ſi
ſchärfer ausgeprägt Sein ſtilles Weſen wandelte ſich in ein
ſinniges und ſeine jugendliche Schönheit wurde zu einer Gleich
gültigkeit gegen die große Welt ihre rauſchenden Vergnügungen
ünd ihre blaſirten Repräſentanten

So folgte er denn auch nicht der militäriſchen Carrière des
Vaters den er kaum ein Jahr nach jener franzöſiſchen Reiſeverlor ſondern wandte ſich mehr der Kndwirthſ haſt und dem

Studium zu Die trauliche Einſamkeit wie die den Sinnigenberauſchende Schönheit ſeiner Heimath weckten Fähigkeiten ſcher



Morgen wird die Berathung des Juſtizetats fortgeſetzt werden
Der deutſche Reichstag trat darauf um 2 Uhr zu

einer erſten Sitzung nach Ablauf der Vertagung zuſammens handelte ſich um die dritte Berathung des bekannten

Antrages der L iſchen Abgeordneten wegen Abänderung des 8 des Gſebes betreffend die Oeffent
lichkeit der Verhandlungen und die Sefchaftaprach des
Landesausſchuſſes für e e Der Antrag
wollte den Präſidenten des Landesausſchuſſes rich get ſolchen
Mitgliedern welche der deutſchen Sprache notoriſch vollkommen
unkundig ſind den Gebrauch der franzöſiſchen Sprache zu ge
b er Antrag wurde von den Antragſtellern ſowie von

n Abgg Windthorſt Sonnemann und dem Polen v Jazdzewski
vertheidigt Dagegen erklärte Staatsſekretär v Boetticher
daß die Landesregierungen niemals dem e ihre
Zuſtimmung geben würde der ein Geſetz abändern wolle das
noch gar nicht in Geltung ſei Der Miniſter betonte ferner
daß gar kein Bedürfniß für den Antrag vorhanden ſei da
über 80 Proz im Elſaß über 52 Proz in Lothringen dem
deutſchen Sprachgebiete angehörten überdies die gemiſchte Be
völkerung Lothringens noch 18 Proz umfaſſe Von den Abgg
v Bennigſen v Minnigerode v Treitſchke Rickert wurde
der Antrag aus praktiſchen und nationalpolitiſchen Geſichts
punkten bekämpft Derſelbe wurde ſchließlich mit 153 gegen
119 Stimmen abgelehnt Für denſelben ſtimmten nur ge
ſchloſſen das Centrum die Polen die Volkspartei und von den

ezeſſioniſten der Abg Frhr v Stauffenberg ſowie von der
Fortſchrittspartei etwa 4 bis 5 Mitglieder

Bismarck s Ankunft in Berlin wird in den erſten
Tagen der nächſten Woche erwartet Er will ſich eingehend
an den Berathungen des Reichstages und der erſten Leſung der
Steuervorlage im Abgeordnetenhauſe betheiligen

Unſere Mittheilungen über die beabſichtigte Beſteuerung der
Vertriebe von geiſtigen Getränken und Tabak
er ergänzen wir noch durch nachſtehendes Der
es rer enthält J Beſtimmungen

Die Veranlagung der Steuer erfolgt für zwei Jahre bei
welcher der Abſatz des vorangehenden Jahres zu Grunde gelegt
wird Zur Ermittelung des letzteren dient die Kenntniß der
Lage Ausdehnung und des Miethswerthes der Lokalitäten ſo
wie der Zahl und Art der Hilfsperſonen Zur a r
werden Veranlagungsbezirke gebildet und für jeden Bezirk einVeranlagungekonnngſſar ernannt Unter dem Kommiſſar fungirt

eine Kommiſſion deren Mitglieder von der Kreisvertretung zur
Hälfte aus ihrer Mitte zur Hälfte aus r der ſteuer
pflichtigen Betriebe zu wählen ſind und welche befugt iſt von
den Steuerpflichtigen jede ihr erforderlich ſcheinende Auskunft
über die für die Einſchätzung maßgebenden thatſächlichen Ver
hältniſſe des Geſchäftsbetriebes zu verlangen

Die Mitglieder der Kommiſſion haben dem Vorſitzenden durch
Verſicherung an Eides Statt zu geloben daß ſie bei den Ver
handlungen ohne Anſehen der Perſon nach beſtem Wiſſen und
Gewiſſen verfahren und die hierbei zu ihrer Kenntniß gelan

u Verhältniſſe der Steuerpflichtigen ſtrengſtens geheim
halten werden Die bei der Steuerveranlagung betheiligten
Beamten ſind zur Geheimhaltung der zu ihrer Kenntniß ge
langenden Verhältniſſe der Steuerpflichtigen kraft des von ihnen
geleiſteten Dienſteides verpflichtet

In der Nordd Allg Ztg finden wir heute den folgenden
für die Intereſſenten der Rübenzuckerinduſtrie beachtens
werthen Artikel

Jn den Erörterungen über die Steuerreform wird von
liberaler Seite ſtets ein Vorſchlag in den Vordergrund geſtellt
welcher dahin geht durch eine Reform des Exportbonifikations
ſyſtems bei der Rübenzuckerſteuer erhebliche Mehreinnahmen zu
gewinnen Dieſer Vorſchlag geht davon aus daß die Rüben
eine r durch den jetzigen Stand ihrer Technik zu einer

ollkommenheit der Ausnutzung des Zuckergehaltes der Rüben
gelangt ſei die bei Abmeſſung zwiſchen Steuer und Export
bonifikation nicht in Betracht gezogen werden konnte und daßauf ſolche Weiſe das urprunglich richtig abgemeſſene Verhältniß

u einer Exportprämie geworden ſei die in die Taſche der
üben induſtriellen fließe Mag dieſe Anſchauung nun eine

regung haben oder nicht jedenfalls wird bei Er
er Frage einer anderweitigen Beſteuerung

des übenzuckers der Umſtand in Betracht gezogen
werden müſſen daß dieſer Jnduſtrie jetzt in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika eine nicht zu unter
ſchätzende Konkurrenz zu erwachſen droht die auf die Lage
um erer heimiſchen Jnduſtrie jedenfalls in Kürze von Einfluß

werden muß Nach den neueſten Mittheilungen amerikaniſcher
Blätter auf Grund deren auch vom B bereits darauf
aufmerkſam gemacht wurde ſteht auf der volkswirthſchaftlichen

Seele und ſeines Geiſtes die er in der Stille mit Vorliebe
bald mit Begeiſterung pflegte doch ebenſo beſonders vor ſeiner
Mutter geheim hielt Sich ſelbſt und den Bäumen des Waldes
den Trümmern des Schloſſes ſeiner Vorfahren recitirte Norbert
die Lieder welche die Liebe zu ſeiner ſchönen Heimath ſeinem

erzen entſprießen ließ denn ſeine einzige natürliche Vertraute
eine Schweſter Leonag war ein ebenſo keckes als muthwilliges

ädchen geworden das lieber auf dem Rücken eines feurigen
Pferdes über die Berge jagte als in der Stille des Waldes
weilen mochte um Verſe zu leſen oder zu hören

Norbert ahnte ſolche Gedanken er e den Spott ſeiner
muthwilligen Schweſter und deshalb verbarg er ſeine dichte
riſchen Verſuche noch weit mehr vor ihr als vor der ſtrengen
und ſtolzen Mutter

In ſeine Bruſt vergrub er was er empfand und in Worte
g kleiden verſuchte Nur wenn er ſich draußen an ſeinem

ieblingsplatze bei den Ruinen befand ſich allein wußte dann
öffnete ſich ſein Herz und Mund und anfänglich leiſe dann f
immer lauter ſchwungvoller hallten ſeine Strophen durch die
ehrwürdigen verſchwiegenen Mauertrümmer

Zu der Freude des Dichters geſellte ſich allgemach aber ein
Weh das immer e wurde Nach Mittheilung
drängte es ihn er mußte Jemand haben finden zu dem er

nungen konnte Zwar weilte im Schloſſe eine Perſon die im
tillen Stübchen in freundlicher Weiſe und auch mit Verſtändniß

n Eingebungen Norberts in Proſa und Verſen lauſchte auch
freundliche Worte der Anerkennung hatte doch war es nur eine
alte Frau die gute Mutter Claire Ach wie wenig paßte die
ſtille Dulderin mit dem bleichen ernſten Geſichte zu den Er
r einer glühenden e Außer ihrer ſtillfreund
ichen Theilnahme vermochte Norbert durch ſeine Verſe kaum

noch ein mattes Lächeln den marmorgleichen Zügen zu entlocken
Und dann wie hätte ſie die Lieder begreifen können die er für

ſrebe glückliche Herzen geſungen Die arme Mutter Claire
ie niemals lachte kaum je im Leben gelacht noch das Glück

gekannt hatte
Da ſollte dem rhetz Sänger Norbert mit dem über

vollen Herzen unerwartet ſein Sehnen geſtillt werden
Fortſ folgt

Plattform Amerikas jetzt die Kultur der m in erſter
Linie Man beabſichtigt ewihigt durch das Fehlſchlagen
früherer Anbauverſuche mit der Zuckerrübe jetzt deutſche Fach
männer behufs ihrer Einbürgerung hinüber zu berufen und
erwartet daß wie früher Unionsregierung und gangreß zur
orgr der Rohzuckerinduſtrie im Süden erhebliche Prämien
ewilligt haben man jetzt für die nördlichen und mittleren

Staaten ein Gleiches in Hinſicht auf den Rübenbau thun werde
Sollte eine nordamerikaniſche Rübenzuckerinduſtrie ſich ent
wickeln und bei den krampfhaften Entwickluugsimpulſen des
dortigen wirthſchaftlichen Lebens kann das ſehr ſchnell geſchehen
ſo würde der Markt unſerer Zuckerinduſtrie dadurch
erheblich influirt werden und bei einer etwaigen
Umgeſtaltung der Rübenzuckerbeſteuerung dürfte es
angezeigt erſcheinen dieſen Faktor ſchon jetzt mit
in Berechnung zu ſtellen

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der Saale Zeitung

21 Sitzung vom 30 November
Am Bundesrathstiſche die Miniſter v Kameke v Stoſch Scholz

v Schelling Burchard v Boetticher
Die Bänke des Hauſes und die Tribünen ſind gut beſetzt
Um Uhr eröffnet der Präſident v Levetzow die Sitzung

Das Andenken der ſeit der letzten Sitzung verſtorbenen Abgg
und Jacoby ehren die Mitglieder durch Erheben von

en Sitzen
Es iſt neu eingegangen der Reichshaushalts Etat pro

1883 84 und 1884/85
Das Haus tritt ein in die dritte Berathung des von den Abgg

Germain Holdenberg Winterer und Gen eingebrachten Entwurfs
wegen Abänderungen des 82 des Geſetzes betr die Oeffentlichkeit
der Verhandlungen und die Geſchäftsſprache des Landes
ausſchuſſes für ElſaßLothringen vom 23 Mai 1881

Der Antrag bezweckt bekanntlich den S 2 des Geſetzes dahin
zu erweitern daß den Mitgliedern des Landesausſchuſſes welche
der deutſchen Sprache vollkommen unkundig ausnahmsweiſe der
Gebrauch der franzöſiſchen Sprache geſtattet ſein ſoll Dieſer
Antrag war in zweiter Leſung angenommen worden Der erſte
Redner zu dem Gegenſtande iſt der

Abg v Minnigerode Seit unſerer letzten Sitzung haben
die Meinungen über dieſen Antrag eine weſentliche Aenderung
erfahren Neues für den Antrag vorzubringen iſt deſſen An
hängern aber auch bisher nicht gelungen Das Reich iſt den
Elſaß Lothringern gegenüber ſehr entgegenkommend geweſen die
ſelben haben einen dem Parlamente gleichenden Landesausſchuß
einen allen Wünſchen ſtets zugänglichen Statthalter ſollen aber
die Verhandlungen des Ausſchuſſes öffentlich ſein ſo müſſen ſie
auch in deutſcher Sprache geführt werden Von ſeiten der Elſaß
Lothringer kommt man uns keineswegs ſo zuvorkommend entgegen
Man will von dem franzöſiſchen Weſen durchaus nichts aufgeben
und nur ein energiſches Feſthalten unſererſeits kann dieſem Wider
ſtande abhelfen Es handelt ſich dabei für uns beſonders um die
Ruhe des Landes doch auch um die Ruhe im Weſten denn der
franzöſiſche Chauvinismus ſchläft nicht Darüber daß gerade die
Fortſchrittspartei gegen die Fördernng des nationalen Gedankens
eintritt wundere ich mich nicht Jch meinerſeits bin aber dafür
daß im deutſchen Reiche auch das Wort deutſch ſein muß

Beifall rechts eAbg Winterer Jch glaube daß die früher von uns für
unſeren Antrag vorgebrachten Gründe nicht mehr allen Mit

r dere in friſchem Gedächtniß ſind Andererſeits ſind auch zu
en früher uns entgegen gehaltenen e Dre noch neuehinzugekommen Die Preſſe ebenſo wie Herr v Minnigerode iſt

geneigt aus dieſem Antrage eine politiſche drese zu machen und
die Unterzeichner unſeres Antrages mehr oder weniger zu ver
dächtigen gegen alle dieſe Verſuche aber verwahre ich mich ent
ſchieden Wir wollen eben nicht demonſtriren denn mit ſo beſcheidenen re demonſtrirt man eben überhaupt nicht
Auch gegen die Anrufung des Nationalgefühls proteſtire ichenergiſeg Die deutſche Sprache iſt nicht gleichbedeutend mit

der deutſchen Sache Wir erklären daß es in unſerem Landes
ausſchuſſe eine Reihe von Mitgliedern giebt welche eben der
deutſchen Sprache völlig unkundig ſind ſollen dieſe etwa mund
todt gemacht werden Man vergeſſe doch nicht die 250,000
ElſaßLothringer welche hauptſächlich franzöſiſch ſind ſollen die
nur vertreten ſein von Abgeordneten welche unbekannt ſind mitihren Jntereſſen Wir ſtellen hier eine Forderung für welche

das ganze ElſaßLothringen eintritt und bitten
unſeres Antrages

Staatsſekretär v Boett icher Der Abg v Minnigerode hat
das Schickſal des vorliegenden Antrages bei der vorigen Leſung
zu begründen geſucht durch eine ablehnende Haltung der Regierung
ich habe aber damals nur ſagen wollen daß der Antrag im
Bundesrathe keine Ausſicht auf Annahme hat derſelbe iſt bis
heute darüber noch nicht ſchlüſſig geworden Jch will glauben
daß Sie nicht demonſtriren wollen aber der Beſchluß würde
materiell ungenau und unſeren nationalen Jntereſſen zuwider
laufend ſein Auch die liberalen Parteien werden hier meiner
Meinung ſein und ebenſo iſt das Gros der elſaß lothringiſchen
Bevölkerung mit dem neuen Geſetz vollkommen einverſtanden
Widerſpruch Was verſtehen Sie denn unter Volk Die Land

bevölkerung verſteht ja gar kein franzöſiſch und für 11 oder 12
Mitglieder des Landesausſchuſſes macht man keine Geſetze Wenn
man ſagt daß man keinen Abgeordneten finde der deutſch ſpricht
ſo wird dieſe Behauptung widerlegt durch die Thatſache daß ſich
ein Abgeordneter gleichzeitig um ein Mandat für den deutſchen
Reichstag bewirbt welcher die Wahl zum Ausſchuß ablehnte da
er nicht deutſch verſtünde Hört hört Wer ſoll denn auch
einen Unterſchied machen zwiſchen dem der deutſchen Sprache
Mächtigen und dem der deutſchen Sprache nicht Kundigen
Aber auch in nationaler Bedeutung verdient der Antrag keine
Annahme denn er enthält eine Verminderung des de
Elementes in r dringen Jch bitte Sie alſo denſelben
abzulehnen und zu zeigen daß ein deutſcher Kaiſer über das
deutſche Land herrſchen ſoll Beifall
Abg v Bennigſen Jch bin überzeugt daß der Antrag
ſelbſt im Falle der Annahme ohne praktiſche Bedeutung iſt Es
iſt erwieſenermaßen unwahr daß ElſaßLothringen vorwiegend
franzöſiſch ſpricht denn nur der dortigen Bevölkerung iſt
ranzöſiſch Es noch lange kein entſcheidender Faktor zur

Einbringung des Antrages daß ein nicht deutſchredendes Mitglied
des Ausſchuſſes den Verſammlungen deſſelben nicht beiwohnt
denn auch in anderen Provinzen Preußens wo verſchiedene
Nationalitäten zuſammenwohnen iſt ein ſolches Anſinnen niemals
Pur worden Auch unter franzöſiſcher Herrſchaft haben die

eutſchen Elſaß Lothringens einen ſolchen Antrag niemals geſtellt
Jch will der elſaßlothringiſchen Bevölkerung die deutſche Sprache
nicht mit Gewalt aber man darf auch die Nachgiebig
keit nicht übertreiben und Ungerechtigkeiten gegen die Mehrzahl
der Bevölkerung begehen Wie die Dinge in ElſaßLothringen
einmal liegen würden wir bald noch einmal um das Land
kämpfen müſſen wenn wir den früheren franzöſiſchen Unterthanen
noch weiter entgegenkommen

bg Dr Windthorſt Trotzdem wir den Antrag unkerſtützen
wollen wir das Elſaß dem Reiche ebenſogut erhalten wie die
dagegen ſtimmenden Parteien ich fürchte auch nicht daß das
Land jm Falle der Annahme des Antrages uns verloren geht
Es iſt nur national daß die Ausſchußmitglieder ihre Meinungen
in ihrer Mutterſprache zur Geltung bringen können Es würde
ſehr nachtheilig ſein wenn die nicht deutſch Sprechenden ihre
Thätigkeit deshalb aufgeben ſollten v Bennigſen vertritt

um Annahme

nur den deutſch nationalen Standpunkt echt deutſchnational aber
iſt es gegen die Beſiegten großmüthig zu ſein

reitſchke warnt vor weiteren Konzeſſionen an dent v Tanzöſiſchen Geiſt Der Antrag habe eine ernſthaft politiſche Bee er halte ihn ſogar für eine politiſche iel

Redner weiſt die Schwierigkeiten des Präſidenten im Ausſchuſſe
nach und erörtert die Pflicht der Elſäſſer zur T der Kinder
in deutſchen Schulen Er hege wohl Mitgefühl mit dem Schickſal
der Elſäſſer aber mehr Rückſichten als bisher könne man un
möglich walten laſſen

Darauf wird die Generaldiskuſſion geſFloſſep in der Spezial
debatte ſprechen noch für den Antrag die Abgg Baron Zorn
v Bulach und Sonnemann dagegen die Abgg Rickert und
v Wöllwarth Nach einer Motivirung der Annahme des An
trages durch die Polen ſeitens des Abg Dr Jazdzewski wird
der Antrag Germain Winterer mit 153 Regie Stimmen
abgelehnt Dafür ſtimmen nur die Polen Elſäſſer Sozial
demokraten Centrum Volkspartei und einige Mitglieder der Fort
ſchrittspartei

Das Haus vertagt ſich bis Sonnabend 11 Uhr Schluß 58 Uhr

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
10 Sitzung vom 30 November

Abg v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr mit der
Mittheilung von dem am geſtrigen Tage erfolgten Ableben des
Abg Schiebler Celle Die Mitglieder ehren das Andenken des
Verſtorbenen in üblicher Weiſe durch Erheben von den Sitzen

Auf der Tagesordnung ſteht ausſchließlich die Berathung des
Etats der Juſtizverwaltung

Bei Titel 3 der Einnahme Arbeitsverdienſt der gerichtlichen
Gefangenen ſpricht Abg Dr Köhler den Wunſch nach endlicher
Vereinigung der Gefängnißverwaltung aus Die Gefängniſſe möch
ten dem Juſtizminiſter die Zuchthäuſer dem Miniſter des Jnnern
unterſtellt werden Die gegenwärtigen Zuſtände führten zu ganz
eigenthümlichen Verhältniſſen So betrage beiſpielsweiſe der An
theilverdienſt der Gefangenen unter der Juſtizverwaltung unter
dem Miniſterium des Jnnern dagegen nur was geradezu un
erklärlich ſei

Miniſter Dr Friedberg bemerkt daß die Regeluug dieſer
Frage die Verwaltung ſchon ſeit länger als dreißig Jahren be
ſchäftige ohne einen Abſchluß gefunden zu haben Gegenwärtig
liege die Sache ſo daß man dem Reiche nicht vorgreifen wolle da
eine Regelung des Strafvollzuges von ſeiten des Reiches in Aus
ſicht genommen ſei

Reg Commiſſar Starke erläutert den Unterſchied in dem Ar
beitsverdienſt der Gefangenen in den Zuchthäuſern und derjenigen
in den ſonſtigen Gefängnißanſtalten daraus erkläre i der grö
ßere Antheil in den Gefängnißanſtalten n er Beſol
dungsverhältniſſe der Gefängnißbeamten bemerkt Redner auf eine
diesbezügliche Aeußerung des Abg Stroſſer daß die Beamten
der Juſtizverwaltung ſchlechter beſoldet ſeien als diejenigen im
Reſſort des Miniſteriums des Jnnern Hier werde durch die
er e von Remunerationen ein Ausgleich herzuſtellen
verſucht

Abg Dr Köhler tadelt die allzu humane Behandlung der Ge
fangenen in den Gefängniſſen namentlich auch die Anſchaffung
von Matratzen für die Gefangenen

Geh Rath Starke rechtfertigt dieſe Maßregel aus Sparſam

terteAbg Dr Windthorſt glaubt daß es nicht ſchwer ſein würde
die geſammte Gefängnißverwaltung in einem Reſſort zu ver
einigen und zwar in dem Juſtizreſſort wenn nur der gute Wille
dazu vorhanden wäre Was die Frage der Humanität anlange ſo
ſei dieſelbe nicht mit Strohſäcken zu erledigen Heiterkeit die
Sache hänge zuſammen mit der Frage des Strafvollzuges und
des Beſſerungsſyſtems Die Zahl derjenigen welche am liebſten
freiwillig in die Gefängniſſe zurückkehrten ſei nicht übermäßig
groß Abnormitäten ſeien für die Entſcheidung dieſer Frage nicht
maßgebend Der Grund für dieſe Erſcheinungen läge aber auch
zum Theil in unſeren wirthſchaftlichen Verhältniſſen die in der
That recht trauriger Art ſeien Gerade hier in Berlin ſei ihm
eine Summe von Elend entgegengetreten die ihn mit Entſetzen
erfülle Jn den Gefängniſſen müſſe das erziehliche Moment
mehr in den Vordergrund treten und durch Religion auf die Ge
fangenen einzuwirken verſucht werden was in vielen Gefängniſſen
vermißt werde Redner bittet wiederholt den Miniſter die Sache
wegen einheitlicher Verwaltung in die Hand zu nehmen und
eventuell eine Centralverwaltung für das geſammte Gefängniß
weſen zu ſchaffen

u Stroſſer iſt der Anſicht daß die einheitliche Verwaltung
dem Miniſter des Jnnern zufallen müſſe während die Abgg
Weſſel und Seehuſen der Meinung Ausdruck geben daß die
War tatsrückſichten gegen die Gefangenen zu weit getrieben
würden

Der Titel 3 ſowie die übrigen Einnahmetitel werden bewilligt
und dann die weitere Berathung auf Freitag 11 Uhr vertagt
Schluß 12 Uhr

Halle den 1 Dezember
Die Saale fällt langſam aber ſtetig

Meteorologiſche Station

30 Nov 10 U abs 1 Dez 7 U mg8

Barometer Millim 754,68 753,02Thermometer Celſius T 90 0,00Rel Feuchtigkeit 89,8 85,0Wind NE1 E16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 0,7
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
30 Nov 8 Uhr morgens Ein breiter Streifen mit hohem Luftdruck erſtreckte ſag von den britiſchen Jnſeln durch das Nord und

Oſtſeegebiet bis ins innere Rußland Ueber der ganzen Nord
hälfte Europas herrſchte demzufolge öſtliche Luftbewegung und
war die Temperatur geſunken Memel 10 Königsberg 7
Moskau 14 Petersburg 19 Archangel 30 Grad unter as
Wetter über Mitteleuropa war noch vorwiegend trübe aber ohne
Niederſchläge Haparanda 764 16 Süd leicht heiter Moskau 766

14 Nord ſtill wolkenlos Hamburg 763 1 Südoſt nNebel Berlin 762 2 Südoſt ſtill bedeckt Wien 762 3 ſti
eiter Am 29 Nov 7 Uhr früh Pola 754 9 Südweſt ſtill
ewölkt Rom 758 12 Südweſt ſchwach bedeckt Konſtantinopel

761 13 Südweſt ſtill wolkenlos

Hochwaſſer
Die heutigen Nachrichten vom Rhein melden langſamesFallen des Hochwaſſers Man meldet uns folgendes

Mainz 30 Nov Der Rhein iſt unbedeutend gefallen
Jn Bodenheim ſind mehrere Häuſer eingeſtürzt ein Verluſt
an Menſchenleben iſt nicht zu beklagen Der Poſtverkehr iſt
mit Ausſchluß der Packetbeförderung wieder eröffnet die
nächſte von hier zu erreichende Eiſenbahnſtation iſt Nackenheim
Mit Frankfurt a M und Darmſtadt iſt ein beſchränkter
Eiſenbahnverkehr wiederhergeſtellt in Biſchofsheim muß
umgeſtiegen werden Das Wetter iſt hell und heiter

Frankfurt a 30 Nov Die hier eingelangten Nachrichten
über den Waſſerſtand lauten weſentlich beruhigend von
ſämmtlichen Orten oberhalb Frankfurts wird Fällen des
Waſſers gemeldet Nachdem der Main geſtern nachmitta
5 Uhr bis auf 552 Ctm geſtiegen war hielt ſich der r
bis 10 Uhr abends auf dieſer Höhe Hierauf fiel das Waſſer
erſt langſam und dann ſucceſſive ſchneller heute früh 9 Uhr be
trug der Waſſerſtand 529 Ctm Das Waſſer fällt gegenwärtig
durchſchnittlich 3 Ctm per Stunde

Wiesbaden 30 Nov Der e ehe erzwiſchen Frankfurt a Wiesbaden und Koblenz iſt wieder
eröfinet nur in Kaſtel findet ein Umſteigen der Paſſagiere ſtatt

Koblenz 30 Nov Die Franziskanerinnen haben ihr Kloſter
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An die Ueberſchwemmten
wird reichlich Brod Suppe Feuerung Kaffee und Zucker vertheilt
in eine Suppenanſtalt umgewandelt

je ſtädtiſchen und Regierungsbehörden ſowie die Privatwohltigleit thun das ehe Noch ſteht das Waſſer in der
Eaſtörgaſſe gegen drei Fuß hoch Der durch die Ueberſchwemmungentſtandene Elhaden iſt noch nicht zu überſehen daß er viele

Millionen Mark nt iſt ſicher Erſt in fünf Tagen un
geſähr wenn das Waſſer ſich verlaufen hat wird man zu
einer Abſchätzung ſchreiten können Auf dem Hunsrück und
an deſſen Fuß wo die Kartoffelernte gänzlich ausgefallen und die
Bevölkerung auf Haferbrot angewieſen war ſind auch dieſe
daſervorräthe jetzt durch die Hochfluth vernichtetDringende große Hilſe iſt erforderlich und man erwartet vom

Staate und dem Abgeordnetenhauſe daß Geldmittel nicht ver
weigert werden

Koblenz 30 Nov Miniſter v Puttkamer war über das Un
lück beſonders in Neuwied ſehr ren und niedergeſchlagenEe erklärte ſofort beim Abgeordnetenhauſe Kredite zur

Linderung und Abſtellung der Noth beantragen zuwollen Heute früh iſt er laut dem B T nach Köln zu zwei
ſtündigem Aufenthalte abgereiſt wird heute Nacht in Berlin ein
treffen und morgen früh dem Abgeordnetenhauſe Bericht erſtatten
Bei Engers arbeiten noch heute Pioniere an der Erhaltung eines
Koupirungsdammes die wohl Plingen wird Jm anderen Falle
iſt das in der Niederung liegende Neuwied aufs neue einer
Ueberfluthung auegeh

Bonn 30 Nov Das Waſſer des Rheines iſt von geſtern
mittag bis heute mittag um 78 cm gefallen Das Hilfskomite
welches ſich zu den überſchwemmten rechtsrheiniſchenOrtſchaften e eben hatte konſtatirte daß der Nothſtand in

denſelben groß ſei Amtlich wurde feſtgeſtellt daß 541 Fa
milien daſelbſt in Häuſern leben die ganz vom Waſſer umgeben
ſind Durch hieſige Bürger wurden geſtern von den auf dem
alten Zoll verſammelten zahlreichen Perſonen welche von dort
aus die Ueberſchwemmung ſich anſehen wollten 900 M für die
Ueberſchwemmten in Sammelbüchſen zuſammengebracht Die
Temperatur des Rheinwaſſers iſt kühler das Waſſer klar

Köln 30 Nov Bei Tagesanbruch war das Waſſer des
Rheines auf 897 em gefallen das Wetter iſt ziemlich klar
S Waſſerſtand beträgt bei Bingerbrück 560 em und bei Koblenz
87 cm
Köln 30 Nov Um 2 Uhr 50 Min nachm war das Waſſer

des Rheins am Pegel auf 878 CEtm gefallen Das Wetter
iſt hell und zu Froſt neigend Der Miniſter des Jnnern
v Puttkamer durchfuhr heute vormittag in Begleitung des
Regierungspräſidenten v Bernuth in einem Kahne die über
ſchwemmten Stadttheile und s danach rheinabwärts reiſend
die Deichbrüche bei Stiehl und Worringen Die Noth iſt noch
e groß mildthätige Vereine haben überall ihre Thätigkeit

egonnen
öln 30 Nov Um 6 Uhr 50 Min abends war der Waſſer

ſtand des Rheins 8,70 JKöln 30 Nov Die K ſchreibt Eine Reihe von Sachver
ſtändigen hält es für unerklärlich daß der Durchbruch des Dammes
nicht verhindert worden iſt bei der Nähe der Feſtung Köln und bei
der ſtets erprobten Bereitwilligkeit der höheren Militärbehörden

n iche doch ein leichtes ſein müſſen durch raſches Aufgebot
inreichender militäriſcher Mannſchaften der großen Nachbar

den Damm ſo zu ſtärken und zu befeſtigen daß der
urchbruch vereitelt worden wäre Eine baldige amtliche Dar

ſtellung des Sachverhalts wird hoffentlich aufklären wem die
Schuld für dieſe mit ſo großem Schaden verbundene Kataſtrophe
zuzumeſſen iſt Die Felder zwiſchen Niehl und Nippes waren
binnen zwei Stunden zwei bis drei Meter hoch überfluthet
Fünfzig Häuſer mußten wegen drohender Gefahr geräumt werden
Rheinwärts gewährt die Landſchaft den Anblick weiter Seen da
das Flußbett des Rheines um drei bis vier Kilometer breiter iſt
als unter normalen Verhältniſſen

Von verſchiedenen Punkten Frankreichs namentlich aus den
Flußgebieten der Rhone und der Garonne werden Ueber
ſchwemmungen gemeldet

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Ermsleben 29 Nov Am Sonnabend feierte Herr Paſtor
Gräfenhain hier mit ſeiner Gattin in voller Rüſtigkeit das Feſt
der goldenen Hoch zeit Viele koſtbare Geſchenke und zahlreiche
Gratulationen verherrlichten die Feier Jn der am Sonntage
ſtattgehabten Verſammlung des Bürgervereius wurden die
Statuten für einen Verein gegen Trichinenſchäden berathen ge
nehmigt und der Vorſtand gewählt

m Lauchhammer 29 Nov Das hieſige Eiſenwerk iſt jetzt
namentlich mit größeren Lieferungen für die Hygiene Ausſtellung
in Berlin und für den Leipziger Gewandhausbau beſchäftigt
Die nun bald vollendete Ausführung der Arbeiten zum Nieder
waldDenkmal wird ſicher den guten Ruf des Werkes von
neuem glänzend rechtfertigen Die Arbeiten für das Niederwald
Denkmal ſind bekanntlich um die Fertigſtellung deſſelben zu be
ſchleunigen auf mehrere Gießereien vertheilt So wird u a die
Germania in München gegoſſen während ein Adler 32 Centner
wiegend ſowie ſämmtliche deutſchen Reichswappen Kränze und
Bänder aus Bronze und von entſprechendem Gewicht hier her
eſtellt worden ſind Beim Herannahen des Weihnachtseſtes ſei auch der reichhaltigen Ansſellungs Abtheilung

des Eiſenwerkes welche viele zu paſſenden Geſchenken ſich
eignende Gegenſtände enthält Erwähnung gethan Ein Preis

e über die verkäuflichen Sachen wird auf Wunſch gern
überſandt

zu Weißenfels will man anläßlich der ſilbernen Hoch
zeit des kronprinzlichen Paares eine lokale Stiftung
ins Werk ſetzen Man will die Zinſen des angeſammelten Kapitals
am 25 Januar jeden Jahres als dem Tage der gern Hoch
zeit des kronprinzlichen Paares an verſchämte Arme unter Be
rückſichtigung der etwaigen Hochzeits Jubelpaare des verfloſſenen
Jahres oder Bürgerjubiläen vertheilen

Eine Reihe größerer Brauereien 28 in und bei Mag
deburg die Städte Oſchersleben Aſchersleben u Gommern
r eck Schöningen Gr Salze Stendal Jlberſtedt Staß

furt c eingeſchloſſen veröffentlichen eine Erklärung daß ſie
infolge der äußerſt theueren Rohmaterialien ſich genöthigt ſehenvom 1 d ab den ger auf 18 M

feſtzuſetzen

Ein Gutsbeſitzersſohn in Harkerode bei Aſchersleben war
kürzlich durch zu intime Liebkoſungen eines Hundes gefährlich er
krankt wie dies aus gleicher Urſache bekanntlich ſchon oft dageweſen
iſt Derherbeigerufene Arzt erkannte licklicherveſſe bald die Krank

t und veranlaßte wie der M Z geſchrieben wird die Ueberführung
es Patienten in die Klinik zu Halle Nachdem die Leber blos

gelegt war zeigte es ſich daß dieſelbe von einer Anzahl Hülſen
würmer Behinococeus Hülſenwurm ein Finnenzuſtand gewiſſer
Bandwürmer d beſetzt war Die Operation gelang vollſtändig
und der Patient befindet ſich jetzt außer Gefahr Nach dem Ur
theile der Aerzte gelangen die Keime dieſer gefährlichen Paraſiten
mit dem Hundeſpeichel in den menſchlichen Organismus Es iſt
daher vor dem Beleckenlaſſen durch Hunde ſowie vor dem übrigens
ekelhaften Küſſen dieſer Thiere wie dies namentlich Kinder häufig
in der Gewohnheit haben nicht genug zu warnen Bei
Völkern welche fortwährend mit Hunden zuſammen zu leben ge
ſahen ſind z B den Kamtſchadalen kommt dieſe Krankheit
ehr häufig vor

Der bisherige Direktor des ſtädtiſchen Viktoria Gymnaſiums
z Burg Dr Albert Hartu m g iſt zum Königlichen Gymnaſial
Direktor ernannt und ihm die Direktion des Gymnaſiums zu
Erfurt übertragen worden

Der Eiſenbahn Direktor Max Lüdicke in Magdeburg iſt
Zum Regierungsrath ernannt

reis für das Hektoliter Lager

Der junge Mann welcher ſich wie wir berichteten am
Sonnabend in der Wohnung ſeiner alten Mutter in Aſchers
leben erſchoß war nach der M der an einem Privatin
ſtitute in Halle angeſtellt geweſene Lehrer D

x Aus Oſftthüringen 29 Nov Der Bahndamm bei
Weida iſt dank der energiſchen Sicherungsarbeiten zum Stehen

ebracht Jnfolgedeſſen paſſiren die Züge den Damm wieder
eit Dienstag mittag Wie die dortigen Blätter berichten hat

es bei verſchiedenen Geſchäftshäuſern Geras ein Herr Bernh
Armin in Peſt verſucht Waarenpoſten zu erlangen die er nach
Empfang zu bezahlen verſprach Auf in Peſt eingezogene Er
kundigung wurde indeß die Auskunft ertheilt daß der Betreffende
ein gefährliches Jndividuum ſei das auswärtigen Fabri
kanten Waaren entlockt ohne ſieg zu bezahlen und dieſelben mit
ähnlichen Schwindlern zu Spottpreiſen verſchleudert Glück
licherweiſe ſind ihm ſeine Manipulationen in Gera nicht geglückt

Jn Greiz wurden ſeitens der Polizei bei ſämmtlichen Gaſt
wirthen und Reſtaurateuren die Biervorräthe einer Reviſion
unterzogen Den Grund zu dieſer Maßregel bildet der be
deutende Rückgang der Bierſteuer

t Bernburg 29 Nov Geſtern traf Herr Geh Rath Bor
nemann aus Magdeburg hier ein um mit Herrn Regierungsrath
Holtzhauſen das Projekt betreffend die Erbauung einer Eiſenbahn
Kalbe Nienburg Bernburg Könnern einer näheren Erör
terung zu unterziehen Wie verſichert wird ſoll auch Lebendorf
in das neue Eiſenbahnnetz aufgenommen werden

Aus Braunſchweig wird der M Z geſchrieben daß der
dortige Architekten und Jngenieur Verein beſchloß anden Verband deutſcher Architekten und Jngenieur Vereine das

Erſuchen zu richten die Verbandsvereine zu einer Kundgebung
im Jntereſſe der W der Burg Dankwarderode zu
veranlaſſen ſo wie dem Dresdener Vereine wegen ſeines Vor
gehens in dieſer Angelegenheit den Dank des braunſchweigiſchen
Vereins auszuſprechen

Der Reichs Anz veröffentlicht ein Privilegium wegen
eventueller Ausfertigung auf den Jnhaber lautender Anleihe

180,000 M Dieſe 4proc Anleihe iſt mit dem Reichsinvaliden
fonds abgeſchloſſen

Der Herzog von Anhalt verlieh dem Hof Kapellmeiſter
Thiele in Deſſau die Ritter Jnſignien I Klaſſe des Herzogl
Hausordens Albrecht des Bären

Wie die Weim Ztg erfährt hat der Großherzog von
Weimar an Stelle des Prof Alexander Struys der nach dem
Haag überſiedelte den Maler Albert Theey in München zum
Profeſſor der Hiſtorienmalerei an der Kunſtſchule zu Weimar
ernannt

Vermiſchtes
Ein großes Eiſenbahnunglück hat ſich auf der

oberegyptiſchen Eiſenbahn bei Katatbeb zugetragen Etwa 20 Ein
geborene verloren ihr Leben und 32 trugen Verletzungen davon
Das Unglück iſt dem Umſtande zuzuſchreiben daß der durch die
Gewäſſer des Nils unterwaſchene Damm in dem Augenblicke ein
ſtürzte als der Zug darüber hinwegfuhr Der Telegraph hat
bekanntlich von dem Unglück nur inſofern Notiz genommen als
er berichtete daß keine Europäer umgekommen ſeien

Verlorene Briefbeutel Nach dem Ausſchreiben der
kösliner Poſtdirektion iſt auf die Wiedererlangung der kürzlich ab
handen gekommenen Poſtſachen eine Belohnung von dreihundert
Mark geſetzt worden Das iſt ein ſo geringer Anſchlag daß der
Werth des Geſtohlenen glücklicherweiſe nicht groß ſein kann Auf
der diplomatiſchen Börſe würde ein Poſtbeutel an den Fürſten
Bismarck unbeſehen einen ganz anderen Preis erzielen aber
der Erſteher könnte ſich auch leicht verkauft haben

Theaterbrand Aus London meldet man daß das
ſpielertruppe Vorſtellungen gab am Dienstag nachmittag ſammt
ſeinem ganzen Jnventar und der Garderobe der Schauſpieler bis
zum Grunde niedergebrannt iſt

lStiftung Ein Frankfurter Bankier M R f der
vor wenigen ahren nach Paris übergeſiedelt iſt hat eine Summe
von 250,000 M geſpendet aus deren Zinſen jungen Studirenden
ohne Unterſchied der Konfeſſion Stipendien gewährt werden ſollen
Eine gleiche Summe ſoll der edle Geber derſelben Stiftung außer
dem in ſeinem Teſtamente zugedacht haben

Hofſprache Kaiſer Franz Joſef wurde neulich auf der
Jagd von ſeinem Pferde abgeworfen Jn der Hofſprache war das
R W gedruct Das Pferd ſtutzte und trennte ſich von ſeinem

eiter

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſe

20 Ziehungstag vom 30 November Die nicht mit angegebenen
Gewinne ſind mit 300 M gezogen

12 2000 21941 500 24348 40019 59725 1000 67963 500 1

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Nov Jn Paris paſſen ſich die

Kursbewegungen jetzt mehr der wechſelnden Uebermacht der
auſſe und der Baiſſepartei an ſie bieten demnach den anderen
lätzen keine Direktive London ſteht noch immer unter

dem Bann der Verhältniſſe des Geldmarktes Vorgeſtern ſprach
man dort von Exekutionen infolge von Falliſſements in
den Provinzen Wien macht weitere Verſuche den Ver
kehr in Kreditaktien zu beleben Jhr Kurs notirte heute an
der dortigen Vorbörſe 0,70 fl höher als geſtern abend und die
Bahnen ferner ungariſche Goldrente wieſen Kurserhöhungen auf
während die Haltung als ruhig bezeichnet wurde Ein gleiches
Prädikat kam der Tendenz der hieſigen Börſe bei Eröffnung des
Verkehrs zu Der Grundton war wie ſchon tele
graphiſch gemeldet feſt allein die geſchäftliche Thätigkeit
hielt ſich in engen Grenzen und nur einzelne Papiere
gin en lebhaft um Die Beſſerung des newyorker Wechſel
urſes und der geſtrige Zufluß von 50,000 Pfd Sterl

zur Bank von England machten einen günſtigen Eindruck welcher
aber erſt um 12 Uhr zur Geltung kam Kreditaktien avän
cirten von 504 auf 5062 geſtern 504 Kommanditantheile
hielten ſich bei ſchleppendem Geſchäft lange auf 208 geſtern199,90 Großes Jntereſſe machte ſich für Srarſenburger
eltend die mit 12 ihr geſtriges Niveau um Proc überſhritten Oſtpreußiſche verhielten ſich ſtill und gewannen Proc

Ferner waren Mainzer von 97 auf 97 geſtern 96 ſteigend
Die auf die Ueberſchwemmungen in den letzten Tagen ſtattgehabten
Baiſſeoperationen in dieſem Papier haben einen Widerſtand her
vorgerufen welcher zu Deckungen drängte Alle anderen inlän
diſchen Bahnen waren ſeſt aber nur ein geringes höher Franzoſen

ewannen Mk Lombarden behaupteten trotz der vorwöchentlichen
Mindereinnahme von 20,000fl ihr letztes Niveau Andere öſterreichi
ſche Bahnen blieben auf ihrem geſtrigen Stand Laura waren gefragt
und im Anſchluß an Hamburger höhere Notirungen um 1 Proc
anzieheod Dortmunder verkehrten ruhig mit einer Avance von
s Proc Gotthard waren unverändert Fremde Renten luſtlos
Noten M weichend m weiteren Verlaufe der Börſe
ſteigerten Deckungen eines Wiener Spekulanten den Kurs der
Kreditaktien ſehr bedentend Darauf allgemeine Deckungsluſt und
Kurserhebung

Karl sruhe 30 Nov Telegr Serienziehung der badiſchen35 Gulden Loſe 18 58 189 295 342 452 6090 821 861 1012 1608
1951 2348 2847 2915 2976 3180 3330 3461 3507 4233 4284 4310
4625 4635 4652 5207 5481 5626 6126 6463 0178 6667 6608 001
6940 7076 7309 7840 7210Wien 30 Hov nachm Telegr Wochenan sweis der öſterr Süd
bahn vom 19 bis 25 Nov 731,427 Fl 21,082 FlDividenden Kwicauer Vürgergewerſſchaft d M Abſchlagsdivid

ſcheine des Kreiſes Oſt Priegnitz bis zum Betrage von 4

Weſtendtheater in South Shields in welchem eine reiſende Schau

Aktienbrauerei zum Planenſchen Lagerkeller in Dresden 4 Görlitzer Aktien
branerei 39

Mehlbörſe Halle 30 Nov Preiſe für 100 Kilogr Weizenmehl 0031 35,50 Weizenmehl 5 30 bis 32 Roggenmehl 0 24 bis
24,50 Roggenmehl 0/1 23 bis 24 Futtermehl 16 bisMark Roggenkleie 10 bis 10,50 Weizenkleie f 9,50 bis 10 K
Weizenſchaalen 9 bis 9,50 gKordement 33 bis 33,50

Magdeburger Börſe 30 Nov Kryſtallzucker T 34,50 34,75 M
Kornzucker von 96 29,20 29,90 M Kornzucker von 95 28,20 28,90 M
Kornzucker Rend 88 28,20 28,40 M Nachprodukt 88 92 22,70 28,30 M
Tendenz ruhiger Raffinade Melis 38,00 38,50 M Gem Raffinade 35
bis 36,75 M Gem Melis I 34,50 M Tendenz feſt Die Aelteſten
Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 30 November
Deutſche und ausländiſche Fonds 4 Niederſchl Märk 1

u Staatspapiere 3 Oberſchl B gr uDeutſche Reichsanleihe 101,25 bz 4 do 4 Lit J gr 102,75 bzB
41 Konſ Anleihe 103,40 bz 4 do Em v 7 d o495 do ch 86 Z5 5 7 33 Staats Sch Sch 98,80 bz 2 oPlan Anleihe 1855 146,00 G 417 Rechte Oder Ufer 102,90 G
Kur u Neum Pfoöbr 96,00 G 4 Tier gr I 100,00 G
40 Ldſch Centrl Pföbr 100,70 bz 4 üringer I4 Sächſ Pfandör S do 1988 84 do Rentenbr 100,40 B 4 do VI 3173 6Goth Gr Präm Pföbr 116,00 bzB 5 Dux Bodenb II 162 8 b
Dtſch Gr K B Pfdbr 107,50 bzB 5 don III e bis
Prß Ctrb Pfandb 111,80 bz fr DuxPrag I Andw bisdo Hyp Akt B III 101,90 bzG 2 Sal Karlondw 200 636
Ruſſ Boden Credit 80,70 bzB 5 Kaſchau Oderberg 5475
do Centr Bd Pf 70,00 B b 6330 rde eOeſt Papier Rentede Suber Rente 65,80 B 3 Heſt Frz Stb alte 377,50 bzG

4 Oeſt GoldRente 81,10 bzv 3 do e 1874 c 6
5 Ungar Papier Rente 72,10 B 3 do Ergänzung e 5

Ungar GoldRente 73,30 bzB 5 Oeſterr Nordweſtb 8
Jtalieniſche Renute 5 So Bahn gepe 55
5 o Rumänier 40 bz o 1005 9/3 Ruſſ Engl 1872 83,80 b 5 Ung Galiz Nordoſtb 77,30

e S e7 ar Jwangor Dombrw 80,25 GIn und ausl EifenbahnStamm z RozloidWoroneſch 9425 d
u Stamm Prior Akticn 5 Kurst Kiew 9900 bz6

Bergiſch Märkiſche 125,40 bz 5 Mosco Rjäſan 102,25 bzB
e

Berlin Görlitzer 4,70 bz ſanKBerltgedenbitger 379,75 bzG 4 Ruſſ NikolatOblg 75,30

Bresl Schw Freib 105,10 bz 5 S 6Buſchtéhrader Lit B 76,10 G 5 Warſchau Wien 1V 5
Galiz Karl Ludw 131,40 bz 5 do V v93,90 G
Gotthardbahn 119,00 bzG
Halle Sorau Guben e Bank und JnduſtrieAkrien
Kronpr Rudolfbahn 9,80 bz jskaMainz Lndwigshafen 97,30 bz Aachen Diske nto e 103,75 80
Marienburg Nlawka 12525 bzG Berliner Handels Geſ 61 10 b

M 100,20 G Darmſtädter Bank 155,25 bzFirderſchl Mark gar Diskonto Kommandit 201,90 bzOberſchl Lit A C D B 258,90 bz ipziger Kredit 56,50 dzGdo Lit B 196,10 G Leipziger Kredit An talt 156Oſtpreuß Südbahn 86,10 bz6 Magdeb Kalben 3253 8
PoſenCreuzburg 19,90 bz Meininger Kred Bank
Rechte OderUfer 178,60 b Keiedgee Ashon 50
Rumänier Keichsban 49Star Poſener 9 Sächſiſche Bank 122,10 GTon lager Foſener gar 26 s Schleſ BankVerein 108,60 bz

palleSor Guben 92,60 bz Weimariſche Baut 23,75
S Mgd Halberſt B abg AdmiralsgartenbadAkt 33,25 Ger

s ienb M 3,60 b Deſſauer Gasz n igwta t 25 Halleſche Maſchinen 229,50 B
c Dr S 55 b Laurahütte 130,60 bzGw Oſtpr Südbahn 104,25 bzG 3960 v36S PoſenCrenzburg 80, b PhönixBergwerk Lit 4 S 8
S Rechte Od Ufer 176,60 bz B WSaalbahn 78,50 bzG Dortmunder Union 30,75 Gwo i Bochumer Gußſtahl 94,75 bzGEiſenbahn PrioritätsAktien und Hörd Hütt WP konv 102,00 bzG

Oblizativuen Wer eeſer Zug 195 d
Bra Mä 5 Körbisdorfer Zucker 6,00 bz3 Br Märt I Sachſ Th Br V et A 143908

do v 10130 6 do St Prior 145,75 Ga do VI 102,10 bzG Zeitzer Maſchinen 139,00 G
42 do v 1913 d WechſelV 104,25 8 Amſterdam 100 fl 8 T 167,95 b
4u do Dt Soeſt II 101,25 B Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 80,70
4 do Drrd doh 101,20 bzG W J 8 T 20,355 bz
4 i Berlin Anhalt 101,00 G aris 100 fr 80an Berlin Dresden gr 101,40 bz Wien öſt W 100 fl 8 T 170,90 z
43 Berl Görlitz konv 100,90 bz Petersb 100 S R 3 W 199,80 bz
a Berl Hamb 11I k 102,25 G Zwsſuß der Reichsbant
a Brl Ptsd Mgd D 101,75 bz Wechſel 50 Lombard 60
4 n 100,30 b Bank Diekonto41 Braunſchw Eiſenb

S Berlin Wechſel 5 Lombard S
ar do H 102,25 G Amſterdam 5 Brüſſel 4 London 5
4 Köln Minden IV 100,25 G Paris 3 Petersburg 6 Wien 5
a v 103,70 G Gold Silber und BVanknoten
4 HalleSor v St g 102,00 G Souvereigns 20,31 bzG
4 Mgd Hlbſt 1865 101,20 G Engl Banknoten 20,355 bzG
4 do Leipzig A 103,75 G 20 Franks Stücke 16,18 G
4 do do B 99,90 bzG Dollars3 do Wittenberge 83,25 G Jmperials
41 Mainz Ludw g kv 100,00 B Franz Banknoten 80,80 bz
5 do 1878 1 II 104,00 bzG Oeſterr do 171,15 bz4 do konv 99,40 bz Ruſſ do 201,0 dz

Leipziger Börſe vom 30 November

gf Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 80 P Staatsanl 1860
3 do 1600 80 b 4 do 1870 232s 5 80 P do 1867 ad 5 565 101 05 bz
3 do 500 80 P 31 Landrentenbr 95,75 bzhlr 40 Mansf Gw 1882 99,50
3 Staatsanl 1830 3333 99 G do 100,75
z do 1830 238 98,75 P 4 do 1879 102,00 G3 do 1855 106 90,25 P 5 do 1873 100,40 G
4 do 1847 500 100,60 G 5 do Em 1875 103,00 G4 do 1852 68 500 101,05 b 42/,Lpz Stadtobl868 10275 G
4 do 18690 900 101,05 b 4 do 1876 108,75 bzG
Div Kiſenb St Akt Div Jnd Alkt Pr und8 i Altenburg Zeitz 104,00 Bz 1884 1 Stamm Prior
14 Auſſig Teplics 231,75 CEröllw Papierfabr 196,00
7 Böhm Weſtb 59 g 125,00 P 5 do Schuldverſchr 104,00
7 Buſchtiehrad Lit A 138,50 G Lpz Malzf Schkeud 149,50
2 do B 74,00 G 71 Thür Gasgeſ i Lpz 112,50 bzG
6 DuxBodenbach 120,00 7 do Siamm Pr 122,50 G
5 Franz Joſ B 59 83,25 G o Ausl Eiſ P Obl

Eiſenb St P A 4 AuſſigTeplitzer 102,25 G
5 Böhm Nordbahn 85,10 G75 h Altenburg Zeitz 149,50 P 5 do Em 11871 85,10 G

5 Kottbus Großenh 5 WBuſchtiehr B Ndw 85,15 bzG
6 Dux Bodenb Lit A 5 do Em 1871 85,00 G6 do e B 5 do 13872 85,00 bzHalle SoranGuben 92,25bz G 5 Dux Bodenbach 86,10 G

J Em z 3 Gank u Cred Alt o 1874 1038 42 Graz Köſlacher 75,75 s
9 Allg D Cr A Lpz 156,00 G 5 do 82,10 G9 Dresdener Bank 130,00 bz6 5 do Emt v 1872 82,10 G
7 Leipziger Bank 11135,50 P 5 KaſchauOderberg 82,50 G
5 do Kaſſen Verein 101,25 G 5 Prag Dux ſto 8 87,00 Gs do Dist Geſellſch 107,00 P 5 do Em ſto Z 8700 G
5 Sächſ Bank 122,50 G 5 PragTurnau 85,2552 Weimar Bank neue 93,75 G 5 do Em 1870 85,25 4

Zwickauer 76,50 P 5 do Em 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 30 Vov abs Unterh 3,70 1 Dez morg 3,560

Trotha 30 Nov abs Unterh 5,98 1 Dez morg 5,66
Kalbe 30 Nov Oberp 3,60 Unterp 5,42

Unſtrut Artern 30 Nov am BrückenPegel 2,58
Elbe 30 Nov Magdeburg 4,06 Torgau 8,40 Wittenberg 9,20 0lan 4,23 Barby 4,80 Dresden 30 Nov 3,14 9 R o
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n öts undImmer W m Große Ulrichſtraße 4 im Neuen Theater
B En gros C en detail

Großartiges Lager der neueſten Stoffe Beſtellungen nach Maaß in kürzeſter Zeit unter Bürgſchaft für
ver Auch im e nur x Engrosßreiſen

W T rc m z e de4 t r S 52 a S anene S n e e 2 S e a mr We e ec S e e ee e e e hS I Wryane un npeggge uelle
der Provinz er

Kleiderſecretaire von 7 Thlr Vertikow von Thlr Kommoden von 7 Thlr Kommodenſpinde von 7Bettſtellen mit Bretterboden von Thlr Waſchtiſche mit Zinkeinſatz von 3 Thlr Waſchtiſche mit46 Kl Nahag Oompl Zimmer Binrichtungen

von
Moritz Cahn

rzäohern Anzügen Schuwa

lofs Schlafröcken Joppen etc

vollendete Ausführnung

a Z

J keet t h e zS See T S a 5c 5

Hallesoche

e e e13 Gr Berlin 13
arg Sophas mit Damaſt von 91 ThlrMarmorplatte 9 Thlr Fluchtſtühle I ThlrNMusgh hir

Kleiderſecretair 2thürig Vertikow Wäſcheſpind Sopha mit Damaftbezug Sophatiſch oval und 6 Rohr Zluchtſtühle

e es ee e Se

S gewähre i von heute ab auſ
S ämmtli che ei mir gekauften Waa

ren im Betrage von 2 Mark ab
I Geſchäft Markt 13 II Geſchäft Martt 24

Begründet 1780

Planelle Priese Teppiche Tischdecken
Plätt Reiso Sehlaf und Pkerdedecken Möbelstofſe Gardinen

Unterbeinkleider Reise Schlaf und Angoradecken

S boſen in allen Größen von 50Sacken g well Kemden Manila Vabrikate cfür Herren und Damen eDrelle Leinen Wachs u Ledertuche Fussabtreter Linole um a c n

S bei jedem Einkauf ſofort auszahle
Jch offerire zu billigſten feſtenS Preiſen

e r Damen Hemden
e Herrenhemden 1 505S Mavchen t Knabenhendent

Erſtlingshemden 25
Oberhemden 3 woll HSerZrenhemden 1 25 J 5

eide von 25 reinwollene
z ſeidene u halbfeidene Cache
ASnez von 20 ae S S reinwoll Walk u Strickjackent

e e es l S pien a feinb S Shawls von Corſe inWinter Paletöts Poßter Auswahl von I 25

W in großer Auswahl Du Bettdecken 1 75 Tiſchvon 12 Mk an S decken Rips Manilla Jute TuchFEachemir u Leinen von 4 75
Reinwollene Merino u Vi

Compl Kammgarn Anzüge
neueſter Facons

22 Mark 50 Pfg

553

von 7 Mk 50 Pfg an Sren Beinkleider v 60 ObeS hemden mit rein leinen Enſabe t
S EChemiſetts in allen Größen von
S 8 925 Jlanellröcke FilzröckenS ür Damen u Mädchen von 75 9

in Damenſchleifen und Herren

S e das ez a l5 amen u KinderſchürBuckskin Röcks Arbeitssachen S en in Lüſter Moixé Reinleinen enur moderner Facons T 1 von 3 Mk t e und nan in allervon 12 Mk 50 Pfg an S Hoſen v 2 Mk Weſten v 1,50 S hrößter Auswahl von 20 Gart Waaren eeichnen T du reelles dabei und Wie Arbeit aus Sdinen in engl Tüll Zwirn und

von 18 WBark an

Joachimsthalgroße Klausſtraße Behts An dnrea Fngl

von 3 Mk an

Knaben Aneüge

für jedes Alter vaſſend
v 2 Mk 50 Pfg an

Mull das Meter von 20
e z S S wollene Damenſtrümpfe 50S eeeeeeeeeeaeeeeeee ler y S Kinder

S trümp e von erren uß je emg eg e e S Hamenkragen von 20 Mane e e mr ind den e J wetten i Dtzd 50 5 Damen

e Kinder Capotten von 1aſchentücher
MNeinleinene M Dtizd von 60

Reinleinene e e
und überzeuge ſich von dem wirk

S lich W fabelhaftbilligen Verkaufeigner Fabrik
n r eher und u dit du t h und r 8 neuer eleganter S Shirting

ig nur in beſter Qual gefertigt emp u Fabrikpreiſen Szu 1 4 5 6 und 9 Vunttantige r 7 Winterüberzieher Baumwollene Stück von 10
orzüglich ſchön aus nur guten Stoffen und mo Stickereiendern gearbeitet denn wohl nie e5 in hundertfacher Auswahl Meterwird ſich eine ſo günſtige Gelegene e in S wenig von 15 gehäkelte und Tuüll

t wheit wi Decken v 20 DamaſtDTiſchGeld einen guten warmen umodernen Ueberzieher zu kaufen decken v geſtrickte Damen
u Kinderröcke v 50 reinwoll S
Knüpftücher Dutzend 50Dowlas Shirting Chiſonet

aäumen nnd Zeichnen derſelben ſowie Einſticken vonvergierlen Namen und Monogrammen wird in vorzüglichſter

Weiſe ausgeführt
Ferner empiegte als ganz beſonders preiswerth in außergewöhn

licher Güte zu Geſchenken
Herrnhnuter Leinen à Metr 90 4 Elle 60
Hannöv Hausleinen à Metr 75 4 Elle 50

C A Schnabel L gr Märkerſtr 2ganz nahe am Warkt Da an r Leipzigerſtraſze

g Eine g ehe PartiePrima Zwi i l n Tällcardinen

ſowie J alfdldottdbckon

empfehlen zu außerordentlich billigen Preiſen

Moelati de Ghinse
A Huth Co gr Steinſtraße

Ankerhaltungs n Geſelſſh aſtslpiele n i
Oel ExtraitsHeinrich Gundiaeh Breiteſtraße 32

J Rogeozinsky
Markt im rothen Thurm c c

dem S gegenüber Außerdem giebt es ſaſt keinen
S Artikel derParſumes xotignes

eingeführt von

Rigaud Cie
8 rue Vivienne Paris

Vang VUang de Maville
e Perle der Parfume

Champacca de Lahore
angenehm und originell

undWäschebranche
den ich nicht führe und ſelbſt der
lleinſte Einkauf macht den Beſuche

S neines Geſchäfts lohnend
Umtauſch gern geftattet
N Aufträge nach außerhalb werdenbeſtens effectuirt S
Wiederverkäufern und größeren

e ngrenten gewähre ich Extra
Rabatt

IIeop Rove enhere

gr Klaus h e 41Hötel rSeite Eau de toilette
Depet in Halle a Reimbold v Co

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S 7 Be S e e S

e ndem ich dieſe S

Stoſf Hosen und Westen 6Elegante Jaduett Anzügs in ſchwerer Oualität en e n e

J Jegante e inrichtungen mit allem Homfort von 60 bis 150 Thlr
e e r S S S e S e e e e e F SAmmendorh

h Gwidiehs Restaurant
Sonntag den Z December

Großes Geſangs Concert
Algegeben von der Ammendorfer Lieder

W wozu ergebenſt einladet
Fr Gaudieh

Anfang Nachmittag 24 Uhr

II eZäSonntag den 3 December er
Grosse humorist Soirée

der v xi froher Launeh Meuſitdtrigent Wüheimy
Schaa

Anfang 7 Uhr Entree 30 Pfg
Hierzu ladet freundlichſt ein

Wissing

ReicdeburgW d 3 December T eg
Uhr wird unter Leitung des Herrnlter Franke ein vom hieſigen

Männer u gemiſchten Chore gegebenes
Concert im Lokale des Herrn

Schatz ſtattfinden

Weulklür chen
Sonntag den Z December er

9 Ball Hierzu et freundlichſt

ein SchatzKriegerverein Reideburg
Sonntag den 3 December er

zum Ball ladet einDer Vorſtand

Harmonie Iolleben
Sountag den 3 Dec Nachm 3

r ladet die geehrten Mitglieder zur
General Ber ſam eng ergebenſt ein

orſtand

jeden Genrese e

o e nu den 3 Decembere Klein Kirmeß
wozu ergebenſt einladet

Franz Engel
V Dtizd von 60

Weiss waaren

Zeute Sonnabend
SchlachtefeſtB Sehaster Mötzlicher Weg 3

FamilienNachrichten
Heute verſchied nach kurzem aber

chmerzlichen Krankenlager unſer herzens
guter und braver Gatte Vater

Schwiegervater Großvater Bruder
und Schwager der Schmiedemeiſter

Friedrich August Weitzmannim Alter von 68 Jahren Dies theil
nehmenden Freunden und Bekannten
des Verewigten ſtatt beſonderer Mel
dung zur Nachricht

jKnautkleeberg Leipzig Döllnitz und
Merſeburg am 29 Novbr 1882

Die tieftrauernden Hinterlaſſenen
Heute Mittag 212 Uhr ſtarb nach

ſchweren Leiden und hartem Todes
R kampfe meine innig geliebte Frau

Emma Merkwitz geb Hiller
was ich lieben Verwandten und Freunden mit der Bitte um ſtille Theilnahme

ſtatt beſonderer Meldung tiefbetrübt
S anzeige

Halle a/S den 30 November 1882Carl Meer Kwitz Handſchuhfabrikant
Zugleich im Namen der übrigen

Hinterbliebenen

Für ven Wiehe vergntworliich

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1
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